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Die lösung der Beischlagfrage der Joppengasse
in Danzig

nach einem Projekt des Herrn Stadtbaurat Feh I hab e r.

ngeregt durch den Artikel ln NI'. 10 Ih1'e1' Fachschrift
möchte ich zu demselben, anschliesscnd an das kürzlich in
einer Hesprecbung der Intel'esscnten im hlcsigen Rathause

vorgebrachte Projekt des Herrn Stadtbaurat I!'eblbaber, in kurzen
ZUgen die l'vIöglir,bkeit der Lösung dieser Frage besprechen.

Die Jopengasse bat eil1e  tra3senbreite ,,-on zirka 16,5 m.
Es Jiesse sich demnach sehr \vobl auf jeder Seite derselben ein
Bürgersteig von 3,5 m Breite schaffen um dem Fussgängerverkehr
zu genügen.

Um nun aber dem architektonischen Eindruck dieser selten
!:Jehönen Strasse nicbt Abbruch zu t.un und das ebemalige \Torhau­
d nsein der alten Beischläge zu markieren sollen die reich orna­
mentierten Beischlagfronten unter Ergänzung der fehlenden an der
Kante der BÜrgersteige aufgestellt werden. - Die Querwände so­
wie auch die Podeste kämen demnach natürlicb ju Fortfall.

girre Hauptschwierigkeit bildet dann nocb die Fortnahme der
in die BeischJäge eingebauten Keilerhälse, docb ist aUlJh die Lösung
dieser heiklen Frage in ül.Jerraschend günstiger Weise vorgesehen,
nämlich so, dass die Zugänge zu deu Kellern zwischen den Bei­
schlagfronten und dem Strassendamm anzubringende Ladelucken
geschieht. - Hierdurch wird das Herabschaffen der Waren in die
Gescbäftskeller bedeutend erleic ltert.

Lässt sich nun nach diesem Projekt die Losung der Strassen­
regulierung zwischen der Marienkirche und dem Zeughause ohne
grössere Schwierigkeiten ermöglichen so bleibt doch noch ein Jetztes
Hindernis zu nehmen übrig, nämlich - wie: den schönsten und
höchsten der BeJschläge vor dem Hause .Jopengassc No. 1, ein von
S eh 1 ti t e r entworfenes Bauwerk, ohne die architektonische ::)chön­
beit zu trüben dem Verkebr zu..'itngig zu machen.

Doch auch hier zejgt das vorliegende Projekt die denkbar
günstigste Lösung. Es sollen nämlich, ohne die Höhenverhältnisse
zn  töreDt von beiden Seiten Treppena lfgitnge, ähnlich, wie vor
unserem Rathause geschaffen werden. Auf diese Weise bleibt die
BeischJagbrüstung in derselben Höhe erhalten und wird die über­
a.us schöne Facade nicht zu einem Zel'rbild.

Daf! Projekt. welches allgemeinen Beifall gefunden hat, dürfte
jedenfalls die Zustimmung der Behördf>n finden und bleibt so unsere
scbönste und architektonisch sehenswel'teste Strasse dem modernen
Verkehrsleben angepasst wenigstens nach Möglichkeit erhalten.
, Dg.

Kritische Betrachtungen über das Submissions- und
lJergebungswesen bei Arbeitsleistungen us\'\!o

Von Handwerkskammersekretär Pa p e   Insterburg.

in no.eh .anderes Vel.fahren ist jüngo.;t "Von den Arbeitggber­
VerbÜnden in Hannover einge!elt,ct.  1f' haben ibl'e 1Iit­
glicder verpflichtet. 3010 jeder Offerttium'me als Strafe zu

zahlen. wenn dw:;;elbe sicb , sowohl nach unten wie naGh oben, mehr
ab ;!'o°/o von dem Jlittelpreis aller abgegehenen Offerten entfernt.
Die gleiche 'strafe hat deljenige- zu zahlen, weicher als Billigster
unter diesen Voraussetzungen die A)'beit tatsächlich bekommt. ­
Andere Unternehmer helfen sich wiederum dadurch. das   ie s:rössere
Arbeiten gemeinsam übernehmen und dadurch der kapitiLh:'f,ischen
Prodnktionsweise die tipitbe bieten.

Nach den zurzeit geltenden ministeriellen Be:;tirurul1ngell darf
»der Zuschlag nur auf ein in jeder Beziehung annehmbares, die
tüchtige lmd rechtzeitige Allsführung der betreffenden Leistung oder
Lieferung- gewähl'ieistendes Gebot Bi'teiJt werden.« Die ansführenden
Behörden verfabren Jedoch ent.weder nach ihren Sondel'bestimmnngen.
berücksicbtigen prinzipiell die Mindestforderungen: oder vergeben
die Arbeiten an sogen. Genera1entl'epreneure, die für daR zu liefernde
Objekt eine bestimmte 8umme im Ganzen ohne nähere Preis­
spezialisierung für einzl>=lne Arbeiten oder Teile derselben fordern.
Die sogen. Generalentrepreneure vergeben danach die Einlelan::­
führung an kleine Unternehmer. drücken die Preise, rechnen niebt
rechtzeitig ab und Imtcheu dadurch da::; Submission8wesen zn emem
SllbmissioDsuliweöen.

Bei der zUffit'lst üblichen unbescnränkten Submission Spl'8cben
aber auch noch andere Gründe mit.

Die Einen woUen die Konkurrenz ausbieten, andere mÜssen
zeitweise zu jedem Preise arbeiten, nm vlelleicht deu mÜhsam ber
Itllgezogenen l:\rbeiterstamm halten zu können oder das in den Uten
silien steckende Kapital nicht zinslos liegen zu lassen. Nach andere
stellen erstaunlich billige Offerten, um eine Schuld zu tilgen .odel'
um auf Grund der erhaltenen Arbeiten ihron Kredit.  tl befestIgen.

lJiejenigen, welche ricbtig kalkulieren und deren Geschäft anf
sicberer Grundlage basiert, stellen die, sogen. mittleren Forderungen
auf. Im Übrigen spielen auch günstige odel' ungünstige GeschMts
konjunkturen, grössere Erfahrung, eingesohultes Personal, billiges
Kapital usw. beim Angebot eine bedeutende Rolle.

Seitens der ausschreibenden Behörden wird z\yeifellos alJes
versucbt, um sGhwindelhafte Manöver zu verhindern; erstem werden
Kostenanschläge bezw. Projekte zuvor genau ausgerubeitet und
zweitens sind die mit der Durchführung der erlassenen SnbmlssioDs"
vorschriften betrauten Beamten der Bestechlichkeit selten odel'
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kaum ausgesetr.t. Vereinzelt yorgt'komrr.:eue Fä1Je von Unredlicbkeit
und Verletzung der Dienstpfliebten sind ganz empfindlich begtraft
worden. Anderes ist es dagegen bei Kontrahenten dös Privat­
lebens. Hier hat man sich leider nur zu oft über die Begri:ffd
von rrreu und Glauben leichtfert.ig hinweggesetzt und Operat,ionen
ausgeführt 1 die der :::Soode des Strafrichters nicht standhalten. Ich
el'innere Dill' an das neuerdings durch den Gesetzentwurf, betr.
Sicherung der Baufordel'ungen wieder aktuell gewordene Thema
der Bau,-chwindlcr.

Krause glaubt aber in seiner Inaugural- DissertatiQn*) auch
das Verhalten malll}ber Verwaltungsbeamten beim Submissions­
verfahren rücren zu müssen. h schreIbt u. a.: »BlTIe we:tero
Khtg  'oetrifft das Verhalten der ßt'amten gegenüber denjenigen
Unternebmern, welche Entschädigungsansprticbe stellen aus Anlass
besondcl'er Verteuerung der Arbeit infolge von Fehlern, die seitens
der Beamten gemacht sind. Der »unerträgliche Rechthaber« wird
für die Fo1ge übergangen, bei ueschritukten Snbmis ionen nicht
herangezogen oder Sdllst »kalt gestellt«. Dies ist der Haupt- llnd
vielleicht selbst der 6l11zige Grund, weshalb so we!li  dlll'ch Tat­
;a.chen LJegründe1.e KJagen alls den KreiRen der Handwerker bekannt
werden. Grosse Unzufriedenheit aller Beteiligten und selbst geheime
W;8 offene R.Üge von VerwaJtungsbeamten veran]as t ferner das
Überwiegen der jl1ristischen Stimme bei den .E:ntscheidnngen in Bau­
angelegenheiten, besonders bei solchen  peziell wehnischel' Natur.«

Darüber erwähnt Freudensteiu>r:!') als Urteil aus einer Preis­
c-chrift von BauiuspektOi' Herzog über das Subllljssionswes8n:

.  Der techui che Beamte jst zu sehr abhängig von den bureau­
hatischen Verwaltllngsvorschriftf'n; er ist 7.U sehr nntel'würfen der
A Ilschal1nngsweise nicht, technischer Dezernenten, denen gcgenlibef
die in Mittel- und KontrolIinstanz8n amtierenden Techniker nicht
mit der nötigen Autorität ausgerüstet sind.«

Die zur Entschejdung von Streitigkeiten bestellten Schieds­
gerichte sind für den Handwerker ziemlich wert.los, da sie nur aus
eInem Vertreter der Regierung und Hur einem der Unternehmer
hestehen. Können sich die beiden Schiedsrichter nicht einigen, so
entscheidet der Obmann, den stets die V crwaJtnng stellt. Ein
\veitcrer Übe!Htand ist der, das  viele Bauueamte zugleich aJ  Kon­
kurrenten der Unternehmer auftreten. Viele nehmen z. B. Iä.ngeren
Grlaub, um Bauten auf eigene Rechnung auszuftihreu 1 in der Ab­
:;;icht, dann wieder in den Staatsdienst wrtickzukehren.

Endlich ist noch das Verfahren bei den :lahll1ngen zn rügen.
Der Zahlungsmodus 7.crfälIt in Absch!agszabJungen und SchlusR­

a\Hecbnuug. Bej dcr AbschJagszahlung werden dem Unternehmer
aus der Gesamtsumme des Objekts f}'eilzahlungen In Prozenten der
geleisteten Arbeit gewährt. Vollständige Abrechnung erfolgt nach
der im VertnLge fe:;tgeset:den Frist. uezw. nach Ablauf der meist
2 Jahre betragenden Garantiezeit.

Die 5-10 % der Rausnmme betragende Kaution, welche als
Sicherheit beim Abschluss des Vertrages durch den Unternehmer
mändel:'>ichel' zu hintel' egen ist, muss nach Fertigstellung der Arbeit
e1Jenfal!S zurückgezablt werden

Leidc]' werden diese Zahlungen nicht immf!r pünkt.liüh und im
vullen Umfange geleistet. B:-. vergehen oft .Jahrc, bis die finan­
zj jle Au ejtmnuen;etzung "wischen df.>n Kontrahenten erfolgt.

NUll lllllS" alleJ'ding  /:tuch kons atiert werden, dass zahlreiche
Beschwerden gegen das 8ubmissiollt!wesen gü,nzlich unbegründet sind
hezw. an die fdlsche AJre se geraten. Entweder werden di(' ür
la8senen Beding:nngtm nichf genügend beachtet, oder bei scbri f't­
hehen Eing<lben da.durch Fehler gemacht, dass der Instanz811zng
nicht innegehalten ouer eine nioht zuständige Behörde mit der Be­
sehwerde beJ1isti t wirJ. Hierdurch entstehen unliebsame Ver­
zÖgerungen in der Erledigung der Angelegenheit und nicht seltene
lJifferenzen zwischen Verwaltung und Bauinteressent.en., In vielen
Fällen enthalten die BeschwBrden auch nur allgemeine Redensarten
und vjJrdti.\ihtige Anspielungen ohne 'ra.tsacheumatel'ial.

(fortsetzung folgt.)

*) Zur Reform des Submissiollswesens im Baugewerbe. BerEn
1898. Seite 34.

"'''') Prcudenstein a. a. O. S, 192 und 195. "Tiefbau u . VII. Jahr...
gang. S. 125.

Kleirie Nachrichten.
Danzig. Die Bautätigkeit ist am hiesigen Platze morl}e.n

ziemlich still, was wohl den Hauptgruod darin hat, dasi'I keine
Dauterraius zu annehmbaren Preisen erhältlich sind. - Dagegen
wird in den V or:städten, besonders in Langfuhr , sehr viel gebaut.
- Die Wit.ternng war bislang der Bautätigkeit ziemlich günstig
und ist abgel,iehen von wenigen Frosttagen die Arbeit unget!tört
den ganzen Winter hind\H'Ch fortgesetzt worden. IJg.

Handelsteil.
Firmenregister.

Da nz i g. Neu eingetragen: .Max Loewenstein, Teerprodukte fabrik,
Baumaterjalienhandlung, Spedition und Kommission. Inhaber l\auf.
mann Max Loewenstein in Oanzig.

Da n z i g. Neu eingetragen: Ostdeutsches Tapetenvers2ndhatJs
Hermann Hopf in Danzig. Inhaber Kaufmann Hermann Hopf
in Danzig.

Na u m bur g a. Q u. Neu eingetragen: Dachziegelwerk Brunne­
mann 2; Schwa. z mit dem Sitz in Gersdorf a. Qu., Kr. Bunzlau
Inhaber sind Ziegeleitechniker RudoU Brunnemann in f\lein Biesnftz
bei GörJitz ]Jnd Kaufmann Max Schwarz in Breslau.

Pos e n. Vereinigte Posen er Tonwerke G. m. b. H. in Posen.
Der Ziegeleibesitzer Hans Kantorowicz ist als stel1vertretender
Geschäftsführer ausgcschieden und an scinc StclJe der Zjegelci
besitzer PauI Stcinbach zu Posen bestel1t.

E. öffnete Konkurse.
Be u t hc n O.-S. Baumei ster Max Schön.
fra n k f u r t a. O. Tischl ermeis ter R:einhold PerHng.
Stettin. l'1aurermeister Wilhe(m Gudell.

Zwangsve rsteigerungen.
Bauuntern. Aug. f1cischer, Breslau, AUenstr. 23. 20. 3. 06.
Tischlermstr. C. liaetzel, Brcslau, fürstenstr. 77 31. 3. 06.
Maurermstr. Jas. Krämer, BresIau, Piastenstr. 28 29. 3. 0-6.
Tischtermstr. C. Haetzel, BresIau, fürstenstr. 75 3. 4. 06.
Maurerpolicr 1-1 SCho1z, Zanghals j Amtsg. Neurode J. 4. 06:Bauuntern. Er. Schwager, Görlitz 31. 3. 06.
Zimmermann G. Büttner, V olh-:ersdorf, Amtsg. Marklissa 30. 3. G6.
In . V. Tobo!1a, Zawodzie, Amtsg. GIeiwitz 22. 3. 06.Bildhauer Rich. Glaubitz, Zabrze 23. 3. 06.
Maurerpolier K. Pattloch, falkenberg O. S. 3. 4. 06.Maurer Wi!h. TfH, Nikolai O.-S. 15. 5. 06.l\lempnermstr. (-I. Nieke, Ratibor 9. 4. 06.
Maurer A. Rothl\egeI, Damasko, Amtsg. Leobschütz 5. 4. 06.
\rerehel. Baumstr. G. Juntke, Myslowitz 2. 4. 06.Baugewerksmstr. J. Kaatz, Posen 2. 4. 06.Arch. .Kar! I'1osIcr, Posen 26. 3. 06.
Bauuntern, A. Zaremba j Posen-Jersitz 15. 3. 06.
Tisch1ermstr. Paul Behr, Buk, Amtsg. Grätz 5. 4. 06.
Dampfzicgelei Wilanowo, G. 01. b. H., Grätz 22. 3. 06.Arch. Rich. Schönecker, Posen 30. 3. 06.
Zimmcrmznn M. Roszak, Neudorf,' Amtsg. Wronke 14. 4. 06.
Glasermstr. f. Strijowski, Sehwedenhöhe, Amtsg. Bromberg 24. 3. 06.
verehl. Töpfermstr. E. Meyer, Bromberg 31. 3. 06.Tischlennstr. M. Ringer, Hohensalza 19. 3. 06.
Ziegelei besitzer l\. Steinhilp, Hohensalza 21. 3. 06.
Brunnenbauer Gust. Heinrich, Bromberg 29. 3. 06.Jng. H. KlingspoTn, Mogilno 27. 4. 06.
Tischler Otto Will, Blumenfelde, Amtsg. Wongrowitz 4. 4. 06.
Baugewerksmstr. Rlch. Hoflmann, Langfuhr, Amtsg. Danzig 24. 3. 06.
Bauuntern. Eugen l\oschinsky, I\önigs erg 1. Pr. 23. 3. 06.
Bauuntern. Ed. Ewcrt, I,önigsberg i. Pr. 29. 3. 06.
Zimmermstr. K. l\unow, Grabow a. 0., Amtsg. Stettin 26. 4. 06.
Bauuntern. Aug. Schulz j Grabow a. Q., Amtsg. Stettin 19. 4. 06.
Bauuntern. M. Schurrock j Ströbitz, Amtsg. Cottbus 15. 3. 06.

T h G k I Starke, das ganze Jahr anhaltende

ec ß! er   Wassell..kll..ait
für etwa 3 Monate bei landwirt. in waldrcieh r Gegel1.  Schlesiens,
schaftliehen Bauten z. 1. März d. J. an Chaussee In der Nahe der Bahn,gesucht. I mit oder ohne land billig zu ver.

Kreis-Rauinsllektion Neustadt O.-S. I   u  dOlfO   t e,S':,';. s?;/. 3313
Verkaufe mein Grundstück

in MitteJschlesien, Industrieort, in welchem Baugeschäft mit grossem
Erfolge betrieben.wird, zum billigen Preise von 78000 M. Vermietbare
Wohnungen 2000 M. Gute! sichere Existenz, da immer viel Arbeit,
durchsehn. 70000 M. Jahreslohn. Inventar u. la er wird ev. zum Selbst
kostenpr. übergeb. Anzahl. auf Grundst.10000 M. Günstigste Gelegcnh.
für tüchtigen Anfänger. Off. sub B. Z. 301 dieser Zeitung.
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Neu' hlnzugekommeueTermine:'

Auf enOIDmen werden!::!!! .5ubmiBsioD.!:n aUII: Schlesien. Posen. Pommern, Ost- u. Wi!l8tpreuaeflu U1Id ästJ. Randenburg.

17./? Posen Ansiedelungskommission Ziegelsteine 13
17./2. Kattowitz Eisenbahnbetriebsinsp. Verblendziegel 13
17,/2. Bromberg Magistrat Be  u. Entwässerungsaniage 13
17./2. Brombcrg Magistrat l\l,lnstsandstein, Einfriedigungsgitter 13
19)2. Breslau Bauinspektion T. W. Versenksteine 13
20./2. Krotoschin Landesbauinspektor Pflastersteine 13
20.12. Lissa I\gl. l\reisbauinspektor Ziegelsteine 13
20./2. Breslau Bauinspektion T. W. PfJasterarb ifen 13
22./2. Breslau Bauinspektion H. N. Granitarbeiten 1323./2. Frankfurt Magistrat Glaserarbeiten 13
23./2. Frankfurt Magistrat Maurcrmateda1ien 13
23.;'2. Schneidemühl l\gl. l\reisbauinspektion Mauersteine, Zement 1323./2. ßreslau Bauinspektion Tischierarbcitcn 13
24./2. Schaudienen Drainagegenossenschaft Vorflut. u. Drainagcarb. 1324.j2. Stettih Magistrat Glasreparaturarbeiten 13
24 2 Posen AnsiedelungsKommission Schmiedebauten 13
26./2. Neisse Kgl. Eisenbahnbetriebsinsp.II Bruchsteine 13
26,/2. Hohcnsalza Kreisbaumstr. feldmann Erd  u. Böschungsarb. 13
27.12. THsit Brückenbauamt Mosaikpf1;.q;tersteine 13 _

27./2. Posen Regieruvgsbaumeister verbundene Rüstung 13 1
28./2. l\önigsherg Kgl. Eisenbahndirektion Steinschlag u. Kies 13
28./2. Kattowitz Eisenbahnbetriebsinsp. innere Ausbauarb. 13
1./3. Winiary Gemeindevorstand Pf1asterarb. u. Mater. 13
3./3. Schneidemühl Eisenbahnbauabteilung Wirtschaftsgebäude 13
3./3. Neisse Eisenbahnbetriebsinsp. Il Erd. u. Maurerarb. 13
3./3. Königsberg Kgl. .Eisenbahndirektion Portlandzement 13

'ße orstehende. in vorbezeichneten Nummern  erölfentlichte Termme

15'.-JfI" Schweidnitz
15.12. Rosenberg
15./2. Posen
15./2. Posen
15./2. Lötzen
15./2. I\.rotoschin
15,/2. Glogau

Kreisbauamt Chaussicrungsarb. 12
Magistrat Verkauf auf Abbruch 12l\reisbauinspektion Schul bau 11
l\reisbauinspektion Erweiterungsbau 11
Kgl. I::isenbahnbauabteilung lJ Oberbaukies 11
Landesbauinspektion Basaltkleinschlag 11
Kgl. Eiscnbahnbctr1ebsinsp.l TischJer. u.

Schlosserarbeiten 10
15)2. Striegau Kreisausschuss Chaussierungsarbeiten 1015./2. Stettin KgL .Ejsenbahndirektion Zement 9
15.12. Ncustettin Kirchcubauburcau . Granit  u. Sandsteinarb. S
16.;.'2, Poscn Landesbauinspektion Erd... u. J'vlaurerarb.' 12
16./2. Neuhammer MiJitärbal1bcamtcr Pflasterarbeiten 11
16./2. Posen Kgl. Ansiedelungskommission Erd u.Maurerarbeit. 10
16.}2. Görlitz l\gl. EisenbahnbauabteiIung Durchlässe u. Weg'e'

befestigungen 10
16.,/2. Swinemünde Hafcnhauinspel{tion Eisenbleche, Stahl 8
16./2. Stargard Kgl. Eisenbahnbctriebsinsp.l Ballarbeiten :3
17./2. Oppe!n I\gl. Eiscnhahnbetricbsinsp. I Zirnmerarbeiten 12
17./2. posen AnsiedeJungskommission Drainagearbeiten 1217./2. Dt.-.Eylau Magistrat Granitstufen 12
17./2. Posen l\gl. Eisenbahndirektion l\ies 12
'17./2. Ratibor Kreisbauinspektion Tisch1erarbeiten 12
17.;2. Konitz Kreisbauinspektion 11 Mauersteine 12
1'7.12. Fried]and Regierungsbaumstr. Planert Granit. u. Tischlcrarb. 12
17.(2. Posen l\gL Eisenbahndirck;tion eiserne Überbauten 11
17./2. D nzig Regierungsbaurneistcr Tischler... und- Schlosserarbeiten 11
17/2. Stolp Kgl. Betriebsinspektiol1 II Bau einer Rampe 10
17.;2. Konitz Kreisbauinspektion iI Erweiterungsbauten 10
17./2. Marienwerder Wasserbauinspekt10n Erdarbeiten 9
17./,2. Breslau l\gl. Eisenbahnbauabteilung .Erd. u. Maurererarb. 5
19.;2. Posen Kg1. Eisenbahndirektion eiserne Überbauten 12
19./2. Cottbus Eisenbahnbetriebsinsp.]I Hintermauerungsst. 1219./2. Stettin Stadtbaubureau Kunststeinstufen 12
19./2. Breslall Betriebsinspektion 1 Erd  u. Maurerarb. 11
19./2. Posen Eisenbahndirektion Erd. u. Böschungsarb. 11
19./2. Glatz I,reisbauinspektion Tischler, u. Schlosserarb. 11
19.}2. I\onitz Kreisbauin'spektion II Tischler  und

Schlosserarbeit. 11
Tischler. und

Schlosserarbeit. 11
Swinemünde Hafenbauinspektion Stahldrahtseile 8
Swmernunde Hafenbamnspektion Steine 12Graudenz Kgl Baurat Arbeiterhaus 12
Ostrowo Kgl. Eisenbahnbetriebsinspekt. Oberbauarbeit. 11

19,,2. l\onitz l\r'eisbauinspektion n

20.12. Danzig Betriebsinspektion Erd  u. Maurerarbeit. 11
20./2. TiJsit Kreisausschuss Verkauf auf Abbruch 11
20./2. Bres1au Bauinspektion H. N. Zimmerarbeiten 9
20./2. Bres:au KgL EisenbahnbauabteiIung Muffenrohre 8
21./2. Rastenburg Kreisbauinspektion Schieferdeckung 12
21.12. Wongrowitz J\rcJsbaumspektJon Dachdeckcr  u. Zimmerarb. 12
21./ . Breslau Bauin!;pektion H. N. Klempner- u. Dachdeckerarb. 1221.12. Breslau .'1agistratshureau XVIII l\ies n
21./2. Breslau Eisenbahnbettiebsinsp. I Kies 12
21./2. Görlitz Kgl. Eisenbahnbetriebsinspekt. Erw iterungsbaut.

u. Hintermauerungssteine 11
21.}2. Obornik l\reisbauinspektor Tischler , Schlosser­

u. Gl.aserarbeit. 11
22./2. Breslau Bauinspektio H. O. Bauamtsgebäude 12
22./2. Schlawe l\reisbaumstr. Waldschmidt Chaussierungsarb. 1222./2. Stettin Stadtbaubureau Töpferarbeiten 12
23/2. Posen Ansiedelungskommigsion SchuJgehöft 12
23.}2. Breslau Elscnbahnbetqebsmsp I Ziegel 12
23./2. Thorn Eisenbahnbdr:e:bsmspekt. Stall bau 11
24./2. Rastenburg Kg1. .EisenbahnD3.uabteiluTig \Veg unterführung. 12
24./2. Breslau l\g1. .Eisenbahnbauabtei1ung Tonrohre 12
24./2. Katiowitz Eisenbahnbetriebsinsp. inneie Ausbauarb. 12
24./2. Schneidemühl KgJ. Eisenbahnbauabteil. Wirtschaftsgebäude 1124;./2. Beuthen KgL Landrat Neubau SchuJc
24./2. Bartenstein Kreisbaumeister Utsch Vorflut. u. Drainagearb. 8
25,/2. Schobischowitz Drainage.Genossenschaft Drainageanlage 9
26./2. Oppeln EisenbahnbauabteiJung Erd  u. Maurerarb. 12

17. Februar 06, V. 10 Uhr, l\gl. Ansicdelungskommission in Posen,
Tiefbauamt, Naumannstr3sse 111. Lieferung von 400000 Ziegel.
steinen für das Ansiedelungsgut Mikuschewo, l\rcis Wreschen,
frei Bahnhof Orzechowo.

17. februar 06, V. 10 Uhr, Magistrat in Bromberg, Rathaus Zimmer 23,
Be.. und Entwässeruogsanlage für den Neubau der Markthalle
daselbst. Bed. usw. aus!.

17. Februar 06. V. 11 Uhr, j\'1agistrat in Bromherg, Rathaus, Zimmer 23.
1. 7,42 cbm Kunstsandstein, 2. sChmiedeeiserne :Einfriedungs'"
gitter und Türen für die Herstel1ung der Einfriedung beim Neubau
des VerwaJtungsgebäudes der Gas. und Wasserwerke. Bed. aus!.

17. februar 06, M. 12 Uhr, J\gl. Eisenbahnbetriebsinspektion B..A. in
Katto\vitz. Lieferung von 46000 Stuck 1"4- und 1/'2 lederfarbenen
Verblendziege1n 11. Softe zum Bau des Post. u. Eilgutschuppens
daselbst. ßed. 0,75 J\-l.

19. Februar 06, V. 11 Uhr, Bauinspektion T. W. in Breslau. Lieferung
von Versenkstcinen fÜr das Rechnungsjahr 1906. Bed. aus!. fm
Magistratsbureau VII  BlücherpJat7. 16.

20. Februar 06, Landesbauinspektor in l\rotoschin. Lieferung von
Pflastersteinen und zwar 1. Reihensteinen frei Bahnhof l\rotoschin,
2. vieleckige l\opfsteine frei Bahnhof Jarotschin, 3. vieleckige Kopf.
steine frei l\leinbahnhof Pi eschen.

20. februar 06, V. 11 Vh r, Kg1. l\reisbauinspektor in Lissa i. Pos.,
Schlosstrasse 291. Lieferung der Feld.. und Ziegelsteine zum
Neubau der evangeI. I\irche zu Alt Boyen, J\reis Schmiege!. Bed.
ausI. od. 0,80 M.

20. februar 06, V. 11 1 / 2 Uhr, Bauinspektion T. W. in Breslau. Bleicher­
platz 16 III. Arbeiten zur definitiven Pflasterung der Dessauer.
strasse (Verbindungsstrasse zwischen Beriinerstr"lsse u. Friedrich
Wilhelmstrasse). Red. aus!. im Magistratsbuceau VI1, BJücherpI. 16.

22. Februar 06, V. 11 Uhr, Bauinspektion H. N. in Brcs!au, BJücher.
platz 16111. Ausführung der uranitarbeiten, Los 1 und 2 ein.
sch1iessiich MaterialJieferung flir den Bau der Schule U an der
l\letschkaustrasse. Bed. aus!.

23. februar 06, V. 11 Uhr, Bauiuspektion H. .S. in BresIau,.. Ross...
markt 1 IU. Ausführung der TischlerarbeJten, Los 1 j fur dcn
Schul bau in der Anderssenstrasse. Bed. ausl.

23. februar 06 V. 11 Uhr Magistrat in frankh[rt a. 0., Rathaus;
Zimmer 17. ' Ausführung der im Rechnungsjahr 1906 in den städt.
Gebäuden vorkommenden G1aserreparaturarbejten. Bed. aus!.

23. februar 06, V. 11 Uhr, Magistrat in Frankfurt a. O. Lieferungen
des Jaufenden Bedarfs an Maurermateria1ien zu den kleineren
BauausfÜhrungen der Stadtgemeinde pro 1906. Bed. aus\.



Neubau des f\reisl;lauinspektoy..Oienstwohngebäudes in Fi1 hne.
Die' Lieferun1r von 200 Tausend Mauersteinen, 43 cbm feld...

steinen, 56 hl hydraulischem Kalk und i'd. 180-00 kg Zement
soll getrennt< oder 'zusammen an Jefstungsfähige Unternehmer ver.!!eben \verden. -, ,
"" Die V?rdingungsanschläge und Bedingungen liegen während
der Dienststunden ftn Baubureau in filehne, Mittetstrasse 196, zur
Einsicht aus und kÖnnen auch von dort gegen post, und bestelJgeld...
freie Einsendung von 1 Mark (nicht in Briefmarken) bezogen werden.

Die versiegelten Angebote sind mit der Auf chrift: "Angebot
fÜr, jen Neubau des l\reisbauinspektor.Dienstwohngebäudes in FiJehne«
versehen zusammen mit den Proben bis zum Freitag, den 23. Fe...
bruar d. '., vormittags 11 1 / 2 Uhr, an die unterzeichnete Kreis.
bauinspektion in Schnci.dc-mühl, Güterbahnhofstrasse tOn einzureichen,
zu welcher Zeit die OHnung der Angebote in Gegenwart der etwa
ersc:lienenen Bieter stattfindet.

Zu spät oder ohne Proben eingehende Angebote bleiben un.
berücksfchtigt.

S ch neide m ü h I, den 12. februar 1906.
f\önigJiche Kreisbauinspektion Filehne.

24. februar 06, V. 1,1 Uhr, . Stadtbaub:lreau in Stettin, Rathaus,
Zimmer 60. Ausführunj;! von Glasreparaturarbeiten in städt. Gc
bäuden wäiirend des Rechnungsjahres 1906/07. Verdingungsuntcr­
lagen ausl. od. 1,50 M.

24. Februar 06, V. 11 Uhr, Kgl. Ansiedelungskommission in Posen.
Bau je einer Schmiede mit Nebengebäuden in Roschinow, (Bog.
uanowo! Kreis Wongrowitz), Obornik, Bahnstation Schokken. Ver­
dingungsanschläge 3, - M.

24. februar 06, M. 12 IUhr, Genossenschaftsvorsteher Schiedat in
Schaudienen, Kreis Labiau. Vorflut... und I rainagearbeiten
(etwa 67000 ebm Bodenhewegung und etwa 615000 Ifd. m Drains)
für die Drainage,Genossenschaft Schaudienen. Bed. 1,50 M. vom
Kgl. Meliorationsbauamt I in KönigsberR L Pr., Hinter Tragheim 19.

26. Februar 06, V. 11 Uhr. Kgl. Eisenbahnbctrieb:;inspektion IJ in
Neisse. Lieferung' von rd. 1250 Tonnen lagerfesten Bruchsteinen
zur {-Jerstcl1nng von ruttermauern auf der Strecke Wartha-Glatz.
Red. aus!. hier und im Dicnstzimmer der Bahnmeisterei Wartha
od. 0,50 J\t von hier.

26. Fcbruar 06, V. 11 Uhr, Kreisbaumeister Feldmann in Hohensalza
Pos. Ausführung der Erd, und Böschungsarbeiten J der Bau
der Durchlasse, sowie Arbeiten und Li eferungen der Materialien
zur Anfertigung der Fahrbahn zum tlau einer rund 1500 m langen
PfJasterstrasse vom Dorfe Rornbin bis zur HohensaJ7.a.Pukoscher
Provinzialehaussec. Verdingungsunterlagen aus!. im Kreisbauamt,
Angebotsformulare 2, - M.

27. februar 06, V. 10 Uhr j Kgl. Brückenbauamt in Tilsit. Lieferung
von 750 qm Mosaikpflastersteinen fÜr den Neubau der Strassen.
brücke über die Memel bei Tilsit in einem Lose. Bed. ausl., oder
1,- M.

28. februar 06, V. 11 Uhr, Kg1. Eisenbahndirektion in Königsberg i. Pr' j
Zimmer 41. Lieferung von 13100 cbm Steinschlag, 50600 cbm
Siebkies und 18800 cbm Naturkies. Verdingungshefte 0,50 M.

28. februar 06, y. 1 P/2 Uhr fÜr Los 2 j M. 12 Uhr rur Los 3,
M. 12'/2 Uhr fur Los 4 j KgI. Eisenbahnbetriebsinspektion in Katto.
witz. Innere Ausbauarbeiten eines ZwölffamiJienhauses fÜr Arbeiter
auf Bahnhof l\attowitz in drei Losen. Los 2: Tischler..., Schlosser...
und Glaserarbeiten, Los 3: Anstreicherarbeften, J .os 4: Ofen..
arbeiten. ßed. usw. ausJ. od. 0,50 M. fÜr jedes Los.

1. März 06, Gemeindevorstand Po!czynski in Winiary Pos. Arbeiten
zur Pflasterung der lohannes  und Langestrasse daseIbst, einseh!.
Lieferung der Materialien u. der Bauwerke zur Ab1eitung des Wassers.
Bed. usw. aus!.

3. März 06, V. 11 Uhr, Kgl Eisenbahnbetriebsinspektion H in Neisse.
Ausführung der Erd.. u'nd Maurerarbeiten zur Herstel1ung einer
futter- und einer Schutzmauer auf der Strecke W artha GJatz. Bed.
ausJ. hier und im Dienstzimmer der Bahnmeisterei Wartha oder
1,- M. von hier.

3. März 06, V. 11 Uhr, Kgt Eisenbahndirektion in Könjgsbeq  i. Pr.
Geschäftsgebäude, Zimmer 85. Lieferung von 1 000000 kg Port
landzement. Vcrdfngunf:!she:fte 0,50 M. vom Vorstande des Zentral­
bureaus.

Zum ßau des Wirtschaftsgebäudes und Mannschaftsspeise"
saals der Lokomotiv Werkstättc in SchncidemühI sollen nachstehend
aufgeführte Arbeiten vergeben werden und zwar:

Los IV Dachdec1{Cr H und l\lempnerarbeiten (rd. 326 qm Papp,
dach und rd, 310 qm Ziegeldach)

Los V Tischler., Schlosser , Glaser- und Anstreicherarbeiten.
Verdingungsunterlagen können, so lange der Vorrat reicht, gegen

post, und .bcsteIJge1dfreie Einsendung von je 1,- Mark für Los IV
und V (Briefmarken ausgeschlossen) von der unterzeichneten Bau.
abteilung bis zum 1. März bezogen wergen.

Die An ebote sind versiegelt und ftJ t,entsprechender Aufschrift
versehen! an die hiesige Uauabtejlung 6'i'sj!zu dem unten angeführten
Termin einzureichen. Eröffnungstermin findet im Dienstzimmer

- SS, --­
der Bau b eilung, Zeughausstrasse Nr. 18, am 3. M rz, vorm.
11 Uhr, statt.

.Zuschlagsfrist 4 Wochen vom Tage des Eröffnungstermins an
gerechnet.

S.chneidemühl, den 12. februar 1906.
König). Elsenbahn ßauabteiJung.

Köm   !kej tDc  i rke

empfehlen zum Bezuge durch Ihre Anschlussgleise I ' . . .. .

br    ':;, ":: :'. :::. Zementsand. BauD
sa n d. Ki es Q   : ; z     :    r     gä
Anlage daher leistungsfähigstes Geschäft dieser Branche.

SI BI 9J Offerten bereitwiJ1igst. SI SI $I
L _  .

!J

Hottendorfi' & Heuer, Cottbus
Kar1strasse 95

Stuck.. und Kunststeiniabrik
Elsenarmierte Treppenanlapen
m Bel"" KUtI<.tstein und Terl">u,w

Üherna.h'''e VOll
BlldlIauer-, Stuckateur­

und Kunststeiuarbeiten
Trockensiuck

K:ttalo  frei .f1"egell Ire.., Rijek>;end
Koste-nanschläge hereitwillf!lst.

Herstellung
nach eigenen Patenten

Vorzügl.Referen,en durch BreslanerBehörden

Julius Hein, Posen
Tel. 126 Kleine Gel'bel'stl'RSSe S Tel. 126

Kunstschmiede, Bauschlosserei
und Fabrik für Eisenkonstruktion

empfiehlt sich zur Anfertigung von
Ulttern, Toren, Sehanfenstern, Veranden, Pavillons, Treppen, Bächel'n,

Brücken, Blech- und Gitterträgern, sBwie Gewächshäusern et

Chemisches Laboratorium .
Breslau. Palmstr. 39. . Pau) mdsCbk

Ausführung aller chemisohen und I Steinme1zbetrieh unll Billlbauerei

mikroskopischen Analysen. I ßreslau

Speziaf-Untersuc linnu v. Schänd" a. Hausschwamm B r1iner Chaussee Nr. 205

I Dr. Rudoif ;V O:;r , (neben dem KUl'gnrtenl.

gerh\ht1. y(\oreidotcr Ohp.miker, tJbernahm  e!imtlicher Ba1J.!:1.l'belter.
f/ir Bem.teilnngo von pnzl>chäden gericlJtJ. in allen Ge3teinsarten.

ven!ideter SaellverlJtiindlger.

VerantwortHch für Submissionen, Bauadressen u. Inserate: Paul Ha "'Jgsfau J, :;I


